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Niederschrift 
 
über die 16. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hude am  
13. September 2012 im Treene-Bistro in Schwabstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 20.15 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.35 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Frank Schäfer 
2. Gemeindevertreter Manuel Clausen 
3. Gemeindevertreter Jens Heldt 
4. Gemeindevertreter Hans-Jürgen Greve 
5. Gemeindevertreter Jörg Hartig 
6. Gemeindevertreter Hans-Peter Muhl 
7. Gemeindevertreter Heinz Müller 
 
Außerdem sind anwesend: 
Udo Ketels, Amt Nordsee-Treene, Schriftführer 
sowie 1 Zuhörer 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 04.04.2012 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
5. Beschluss über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2011 
 
Bürgermeister Schäfer eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hude. Er 
begrüßt alle Anwesenden recht herzlich und stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung 
fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Der Gemeindevertretung 
Hude ist beschlussfähig. 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Ein Einwohner beschwert sich über eine Sanierung im Langerortweg, wo seiner Meinung 
nach ein Haus über die Grundstücksgrenze in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragt. Der 
Bürgermeister wird zusammen mit Jens Heldt kurzfristig das Gespräch mit dem Eigentümer 
suchen, um eine einvernehmliche Lösung zu finden. 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 13. Sitzung am 8.12.2011 und über die 
14. Sitzung am 20.12.2011       
 
Die Niederschrift wird festgestellt. 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       
 
Bürgermeister Schäfer berichtet über folgende Angelegenheiten: 

• Sitzung Schulverband Schwabstedt – Einführung der Nachmittagsbetreuung.  

• Bootsanleger Hude wieder hergestellt. 

• Probleme mit einzelnen Bürgern wegen der Reinhaltung der Gehwege. Teilweise wurde 
nun das Ordnungsamt eingeschaltet. 

• Bauarbeiten im Glockenbergweg sind beendet. 

• Storchennest ist aufgestellt. 

• Einführung des Digitalfunk bei der Feuerwehr. 
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• Defekter Boiler im Sportlerheim. 

• Die Gemeindevertretung kommt überein, die Decke im Sportlerheim für ca. 2.500 € neu 
vertäfeln zulassen. 

• Der Preis für einen Frostwächter im Sportlerheim soll durch den Bürgermeister ermittelt 
werden. 

• Zusammen mit dem Sportverein sollen Stapelstühle für das Sportlerheim angeschafft 
werden. Hans-Peter Muhl sagt die Beteiligung des Sportvereines in seiner Eigenschaft 
als Kassenwart zu. 

• Einem Spendenaufruf der Kirche zur Zahlung eines freiwilligen Kirchengeldes soll nicht 
gefolgt werden. 

• Der Bürgermeister bittet die Wassergemeinschaft um Schließung des Zauns um ihr Ge-
lände. Dieses wird von Heinz Müller zugesagt. 

• Weiter bittet der Bürgermeister die Wassergemeinschaft darum, die Gemeinde zu infor-
mieren, wenn neue Grundstücke angeschlossen werden sollen. 

 
 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 

• Hans-Jürgen Greve spricht folgende Dinge an: 
- Wird die Schwarzdeckenunterhaltung in diesem Jahr noch durchgeführt? Dieses 

wird bejaht. 
- Die abgesackten Platten am Abzweiger des Fährweges müssen noch unterfüttert 

werden. Bürgermeister sagt Erledigung zu. 
- Knickpflege auch in diesem Winter? Die Gemeindevertretung wird am 21.10.12, 

um 10.00 Uhr eine Ortsbegehung durchführen. 
- Durchführung Winterdienst? Bürgermeister teilt mit, dass die Durchführung wie ge-

habt ausgeübt wird. 
- Sollen bei der gesetzlich vorgeschriebenen Umstellung der Straßenbeleuchtung 

Ausbaubeiträge erhoben werden? Der Bürgermeister gibt hierzu bekannt, dass 
hierauf möglichst verzichtet werden soll. 

- Ist es möglich, in der Kuhle Muhl ein Standrohr zu legen, damit die Feuerwehr im-
mer an Löschwasser gelangen kann? Der Bürgermeister hat mit dem Pächter des 
Gewässers gesprochen. Dieser hat keine Einwände. 

- Wird der gemeindliche Rasenmäher auch privat genutzt? Der Bürgermeister teilt 
hierzu mit, dass er ihn gelegentlich nutzt. Er nutzt aber auch seine privaten Gerät-
schaften für gemeindliche Arbeiten. Auch sind verschiedene gemeindliche Gegens-
tände bei ihm unentgeltlich untergestellt. Sollte der Mäher während privater Nutzung 
Schaden erleiden, wird vom Bürgermeister Ersatz geleistet.  

• Heinz Müller bittet darum die gemeindlichen Schilder zu säubern. Hierum wird sich 
Hans-Peter Muhl kümmern. 

 
 
5. Beschluss über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2011 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2011 mit 
einer Bilanzsumme von 398.363,86 €.  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich der Bürgermeister 
bei allen für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 

Bürgermeister     Schriftführer 


